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I. Alte Drucke  

1 Pauli, Johannes. Schimpff und Ernst. Das ist, Ein sehr 

nützliches Buch, darinn alle Welthändel, Warhafftige Historien, 

Kurtzweilige Exempel, Gleichnüsse und merckliche 

Geschichten angezeigt werden. Weiter vermehret und gebessert. 

Straßburg, J. H. Mittel 1654. 8°. 458 S., [7] Bl. mit Titel in Rot 

u. Schwarz u. Titel-Holzschnitt. Prgt. d. Zt. mit Rückenschild. 

  750,--  
Gotzkowsky II, 172, 7. Hayn/Got. VI, 132. Heitz-Ritter 166. VD 17 

23:285091A. Vgl. Goedeke I, 404 (EA). - Seltene Barockbearbeitung 

des berühmten Volksbuchs, welches zuerst 1522 bei J. Grüninger in 

Straßburg ohne Illustrationen erschien. - Das Exempelbuch, eines der 

wichtigsten deutschen Volksbücher des 16. Jahrhunderts, verfasst von 

dem Franziskaner Johannes Pauli und ursprünglich als 

Standardsammlung für Prediger und Ordensleute gedacht, hatte große 

Wirkung auf die nachfolgende Schwankliteratur. - Johannes Pauli 

(1455-1530) schloss mit der vorliegenden "Sammlung seiner 

Erzählungen, Fabeln, Anekdoten, Eulenspiegeleien und Parabeln, die 

er Schimpf und Ernst benannte und die, mit Ausnahme einiger 

Selbsterlebnisse, sämtlich aus älteren kirchlichen Schriftstellern ... 

entnommen, aber von ihm selbständig bearbeitet sind ... die 

Schwankliteratur der mittelalterlichen Geistlichen ab und schuf ein 

wirkliches Buch fürs Volk. Sein Stil ist leicht und anmutig, seine frohe 

schalkhafte Auffassung hält glücklich die Mitte zwischen Scheu vor 

dem Derben und Frechheit" (Goedeke). - Zeitgenöss. Besitzvermerk a. 

V., durchgehend etwas gebräunt, sehr gutes Exemplar aus der 

Bibliothek des bedeutenden Germanisten und Bibliografen Gerhard 

Dünnhaupt mit dessen Exlibris. 

 

 

 

II. Architektur 

2 Winkles, Benjamin. French cathedrals. From drawings taken on the 

spot, by R. Garland, Archt. With an historical and descriptive account. 

London, Charles Tilt 1837. 4°. VIII, [8] Bl., 169 S. mit gestoch. illustr. 

Titel u. 43 Stahlstich-Tafeln u. 6 gestoch. Grundrissen. Moderner Ln. 

mit goldgepr. Rückenscchild.   160,--  
Erste Ausgabe. - Mit Ansichten und Grundrissen der Kathedralen von Amiens, 

Chartres, Beauvais, Evreux, Rouen und Notre Dame (Paris). - Einband und 

Vorsätze fachgerecht erneuert, Tafeln etwas braunfleckig, gutes Exemplar. 

 

 

III. Buchwesen 

3 Lichtheim, Miriam. Ancient Egyptian literature. Volume 1: The old 

and middle kingdoms. Berkeley, California, University of California 

Press (1975). 8°. 245 S. OKart.   25,--  
Sehr gutes Exemplar. 

4 Casciano P. u. a. Scrittura, biblioteche e stampa a Roma nel 

quattrocento. Aspetti e problemi. Atti del seminario 1-2 giugno 1979. 

Indice delle edizioni romane a stampa (1467 - 1500). Città del Vaticano, Scuola Vaticana di Paleografia, 

Diplomatica e Archivistica 1980. Quer.-Kl.-8°. XVI, 286 S. OKart. (Littera antiqua 1,2).   50,--  
Sehr gutes Exemplar. 
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IV. Deutsche Landeskunde 

5 Tombleson, William. Upper Rhine. Ober Rhein. Le Rhin Supèrieur. London, Selbstverlag o. J. (um 1835). 

8°. VIII, 181, (3) S. mit gestoch. illustr. Titel, 69 Stahlstich-

Ansichten u. 1 mehrfach gefalt. gestoch. Karte (Rheinlauf). 

Pbd. d. Zt. mit goldgepr. Deckelschild. (Tombleson's Views 

Of The Rhine. Edited By W. G. Fearnside, volume 2).   160,-

-  
Häuser 64 f. - Deutsche Ausgabe. - Mit Ansichten u. a. von Baden-

Baden, Basel, Bregenz, Frankfurt, Freiburg, Heidelberg (2), 

Mannheim, Strasburg, Konstanz, Lindau, Ludwigshafen, 

Schaffhausen und Worms. - Einige Tafeln wegen der 

Seidenhemdchen etwas stockfleckig, Textteil nur etwas gebräunt, die 

Karte liegt lose bei, gutes Exemplar. 

 

 

V. Geographie, Reisen 

6 Arx, Ildefons v. Geschichten des Kantons St. Gallen. Band I u. III (von 3). St. Gallen, (Fehr) 1810, 1830 u. 

1813. 8°. XVI, 554 S., II, 74 S. ("Berichtigungen und Zusätze zu den drei Bänden"); VIII, 669 S., [1] Bl., 

12, LV S. (Register). Hldr. d. Zt. mit goldgepr. Rückentiteln.   60,--  
Barth 20025. Wyss 318. - Erste Ausgabe der "bis heute beste(n) Kantonalgeschichte" (Wyss). - Rücken etwas berieben, 

N.a.T., gutes Exemplar. 

7 Atlantis - Bailly, (Jean Sylvain). Lettres sur L'Atlantide de Platon et sur l'ancienne histoire de L'Asie. Pour 

servir de suite aux lettres sur l'origine des sciences, addressées à M. de Voltaire. Londres, M. Elmesly et à 

Paris, chez les freres Debure 1779. 8°. [2] Bl., 480 S. mit 1 gefalt. u. gestoch. Karte. Hldr. d. Zt. mit goldgepr. 

Rückenschild u. reicher floraler Rückenverg.   350,--  
Carlander II, 556. DSB I, 402. 

Warmholtz 1259 a. - Erste 

Ausgabe. - Wichtige und 

interessante Abhandlung über 

das mythische Inselreich 

Atlantis, welches Platon Mitte 

des 4. Jahrhunderts v. Chr. als 

Erster erwähnt und 

beschrieben hat. - Die Karte 

zeigt die nördliche 

Hemisphäre in der Antike. - 

"Im Kritias beschreibt Platon 

Atlantis detailliert: Es sei ein 

Reich gewesen größer als 

Libyen und Asien zusammen 

(Timaios 24e). Zu Platons 

Zeiten verstand man unter diesen Begriffen Nordafrika ohne Ägypten und die damals bekannten Teile Vorderasiens. 

Die Hauptinsel lag auÇerhalb der ĂSªulen des Heraklesñ im Atlant³s th§lassa, wie schon Herodot den Atlantik nennt 

(Herodot I 202,4). Die ĂInsel des Atlasñ war laut Platon reich an Rohstoffen aller Art, insbesondere an Gold, Silber 

und ĂOreichalkosñ, einem erstmals in dem Hesiod zugeschriebenen Epyllion ĂSchild des Heraklesñ genannten 

ĂMetallñ, das Platon als Ăfeurig schimmerndñ beschreibt (Kritias 114e). Weiter erwªhnt Platon verschiedene Bäume, 

Pflanzen, Fr¿chte und Tiere, darunter auch das ĂgrºÇte und gefrªÇigste Tier von allenñ, den Elefanten (Kritias 115a). 

Die weiten Ebenen der großen Inseln seien äußerst fruchtbar gewesen, exakt parzelliert und durch künstliche Kanäle 

mit ausreichend Wasser versorgt. Durch Ausnutzung des Regens im Winter und des Wassers aus den Kanälen im 

Sommer seien zwei Ernten jährlich möglich gewesen (Kritias 118cïe). ... Als Grund, warum im antiken Griechenland 

keine Aufzeichnungen, Geschichten oder Sagen vom glorreichen Sieg über die Atlanter existieren, nennt Platon 

Erdbeben und Überschwemmungen, die immer wieder die alten hellenischen Stämme heimsuchten. Platon erwähnt aber 

auch eine sehr große und besonders verheerende Flut, die den Untergang der herrschenden Oberschicht an den Küsten 

zur Folge hatte. Sie ließ nur einen kleinen Teil des Lesens und Schreibens unkundiger Bauern zurück, die in den 

Bergregionen lebten. Dadurch sei das komplette Wissen, das sich die Griechen bis dahin angeeignet hatten, verloren 

gegangen" (Wikipedia). - Der franz. Astronom J.-S. Bailly (1736-1793) wurde nach dem Sturm auf die Bastille zum 

ersten Bürgermeister von Paris ernannt. Von den Jakobinern als Royalist bezeichnet trat er im November 1791 von dem 

Amt zurück und zog auf sein Landgut in Nancy. Weil er im Prozess gegen die abgesetzte Königin Marie-Antoinette als 

Zeuge f¿r deren Unschuld aufgetreten war, wurde er Ăals Kºnigsfreund und gewalttªtiger Unterdr¿cker der 

Volksfreiheitñ am 11. November 1793 zum Tode auf der Guillotine verurteilt und am darauffolgenden Tag hingerichtet. 

- Vord. Gelenk im unteren Drittel mit Wurmschäden, gestoch. Wappen-Exlibris ("Mr Varenne"), sehr gutes, dekorativ 

gebundenes Exemplar. 
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8 Kotzebue, August v. (Übers.). Erzählung des russischen Flotte-Capitains (Pjotr Iwanowitsch) Rikord  von 

seiner Fahrt nach den japanischen Küsten in den Jahren 1812 und 1813. Wien, 

Kaulfuß und Krammer 1825. Kl.-8°. 226 S. mit gestoch. Frontispiz von Jos(ef) 

Jung u. gestoch. Titelblatt. Pbd. d. Zt. (Erheiterungs-Bibliothek für Freunde 

romantischer Lectüre, Neueste Ausgabe seiner Romane, Erzählungen, 

Geschichten, Anecdoten und Miszellen. 28. Band).   140,--  
Erschien zuerst 1817 bei Kummer in Leipzig. - Die Aufzeichnungen des russ. Admirals 

Pjotr Iwanowitsch Rikord (1776-1855) über dessen Seereisen nach Japan erschienen 

1816 (Neuauflagen 1851 und 1875) und wurden ins Englische, Französische, Deutsche, 

Schwedische und Japanische übersetzt. - Gelenke und Deckel geringf. berieben, 

stellenweise leicht braunfleckig, gutes Exemplar. 

9 (Schwabe, J(ohann) J(acob), Hrsg. u. Übers.). Allgemeine Historie aller 

merckwürdigen Reisen, zu Wasser und zu Lande, oder neue Sammlung aller 

Reise-Beschreibungen. Zwölfter Theil. (Reisen, nach dem Reiche China). 

(Basel, Im-Hoff u. Pistorius 1747). 8°. [4] Bl., 632 S. Pbd. d. Zt.   140,--  
Vgl. Cox I, 32 u. Engelmann 107. - Wahrscheinlich zweite "wohlfeile" Ausgabe des "großen" Schwabe, als reine 

Textfassung (ohne die Kupfertafeln) erschienen. - Hier der letzte Band mit "Reisen, nach dem Reiche China". - Mit 

Auszügen in deutscher Übersetzung aus Reisebeschreibungen von 1655 bis 1722. - "Fortsetzung des XIV. Buchs. Reisen, 

nach dem Reiche China. Cap. V. Eine Erzählung von der Gesandtschaft der Holländer, im Jahre 1655 und von denen 

Kunstgriffen, welche die Jesuiten gebrauchet haben, die Absichten derselben zu 

hintertreiben. Aus den Briefen zwoer Personen genommen, welche in diese Händel mit 

eingeflochten gewesen. ... Cap. VI. Erster Versuche der Holländer, nach China zu 

handeln, und ihre Handels-Sitz zu Taywan. Cap. VII. Reisen des Navarette durch China, 

im Jahre 1658. ... Cap. VIII. Fünf französischer Jesuiten Reisen von Ning po fu nach 

Peking, im Jahre 1687. ... Cap. IX. Johann von Fontaney, ... Reise von Peking nach Kyang 

chew ... und von dar nach Nan king, im Jahre 1688. ... Cap. X. Joachim Bouvet, ... Reise 

von Pe king nach Kan ton, da ihn der Kayser Kang hi, im Jahre 1693 nach Europa sandte. 

Cap. XI. Des Doctor Johann Franciscus Gemelli Careri Reisen in China im Jahre 1695. 

... Cap. XII. Eberhard Isbrand Ides, rußischen Gesandten, Reise nach China, im Jahre 

1693. ... Cap. XIII. Lorenz Langens, rußischen Bothschafters, Reise nach China, im Jahre 

1717. ... Cap. XIV. Anton Gaubils, ... Reise von Kanton nach Peking, im Jahre 1722. ... 

Cap. XV. Carl Ambrosens Mezzabarba, Titular-Patriarchens von Alexandrien, Legation 

im Namen des Papstes, an den Kayser Kang hi, im Jahre 1720. ... Das XV. Buch. 

Beschreibung von China, worinnen die Erd-Beschreibung, nebst der bürgerlichen und 

natürlichen Geschichte des Landes enthalten ist." - Einband berieben u. bestoßen, Rücken 

mit Fehlstellen am Bezugspapier, nur vereinzelt gering fleckig, gutes Exemplar. 

 

 

VI. Geschichte 

10 Bader, Joseph. Der Zäringische Löwe, oder die Ahnen des fürstlichen Hauses Baden und dessen Gründung. 

Freiburg im Breisgau, Herder 1837. 8°. X, 104 S. mit 1 

gefalt. Stamm-Tafeln u. 1 gefalt. Karte. Pbd. d. Zt.   140,--  
ADB XLVI, 182 f. - Einzige Ausgabe, selten. - Frühe 

Veröffentlichung des badischen Archivars und Historikers J. 

Bader (1805-1883). - "1837 wurde B. als Gehülfe am General-

Landesarchiv in Karlsruhe angestellt, dem er von da an bis 1872 

angehörte. Nachdem er sich an der Universität Freiburg die 

Doctorwürde erworben hatte, wurde er 1841 zum Kanzlisten, 1844 

zum Assessor, 1845 zum Archivrath befördert. In seiner 

dienstlichen Eigenschaft hat B. sich durch die Repertorisirung 

einer Reihe oberländischer Archiv-Abtheilungen um die Eröffnung 

der Schätze des General-Landesarchivs bleibende Verdienste 

erworben. ... Neben den archivalischen Publicationen verdankt 

man B. eine Reihe kleiner Monographien aus dem Gebiete der 

badischen Haus- und Landesgeschichte und eine große Zahl von 

Arbeiten, die sich an der Grenze der Wissenschaftlichkeit und einer anziehenden Popularisirung gelehrter Themata 

bewegen. Er hatte eine sehr feine Empfindung für das, was von der Ausbeute gelehrter Forschung einen größeren 

Leserkreis zu fesseln vermag" (F. v. Weech in ADB). - Einband etwas berieben u. bestoßen, St.a.T., stellenweise leicht 

fleckig, gutes Exemplar aus einer Karlsruher Schulbibliothek. 

11 Bamberg, F(elix). Geschichte der Februar-Revolution und des ersten Jahres der französischen Republik 

von 1848. mit einer Einleitung, enthaltend die Darstellung der Regierung Frankreichs seit 1830 und der 

Ursachen der Revolution. Braunschweig, G. Westermann 1848. 8°. 544 S. u. 3 gestoch. Portraits 

(Cavaignac, Lamartine und Louis Blanc). Hldr. d. Zt. mit goldgepr. Rückentitel u. Romantikerverg. 
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  90,--  
NDB I, 571. - Erste Ausgabe. - "Die Revolution von 1848 weckte B.s politisches Interesse. 1851 wurde er Konsul 

Preußens, 1867 des Norddeutschen Bundes in Frankreich. Seine Tätigkeit ging bedeutend über reine Konsulargeschäfte 

hinaus. B. hat sich - sehr zum Mißvergnügen des Botschafters Graf Goltz - gelegentlich unmittelbar in die 

diplomatischen Verhandlungen eingeschaltet, mit französischen Ministern verhandelt und Bismarck schriftlich und 

mündlich Bericht erstattet. Offenbar hat dieser B. als eine Art Kontrollinstanz gegenüber Goltz angesehen, der seine 

Politik bekämpfte" (A. Elschenbroich in NDB). - Kapital etwas berieben, hinteres Gelenk oben etwas eingerissen, St. 

verso T., stellenwiese leicht braunfleckig, gutes dekorativ gebundenes Exemplar. 

12 Hansjakob, Heinrich. Auf der Festung. Erinnerungen eines badischen 

Staatsgefangenen. Würzburg, Woerl 1870. 8°. 26 S. Typogr. OBr.   140,--  
NDB VII, 636 f. W.-G.² 9 (abweichende Pag.). - Sehr seltene erste Ausgabe. - "Nach kurzer 

Tätigkeit am Gymnasium in Donaueschingen rückte er 1865 zum Vorstand der höheren 

Bürgerschule in Waldshut auf, wurde aber 1868 als hitziger klerikaler Vorstreiter im 

damaligen Kulturkampf vom liberalen Ministerium Jolly seiner Stellung entsetzt und zog 

1869 in die Pfarrei des Bodenseedorfes Hagnau ein. Im ersten Hagnauer Jahrzehnt 

entfaltete H. eine rege politische Tätigkeit, die dem temperamentvollen Redner und 

Publizisten eine Festungshaft in Rastatt sowie eine sechswöchige in Radolfzell verbüßte 

Gefängnisstrafe einbrachte" (W. Zentner in NDB). - Stempel einer Klosterbibliothek a. U. 

u. T., nur leicht braunfleckig, gutes Exemplar. 

 

 

 

VII. Spiele, Kinder- und Jugendbücher 

13 ABC - Geissler, P(eter) C(arl).  Neuester Orbis Pictus für die Jugend. Oder lehrreiche und unterhaltende 

Bilderschau von Gegenstaenden aus der Natur, der Kunst und 

dem Menschenleben mit beigefügter Erklärung in deutscher, 

französischer, italienischer u. englischer Sprache.   Nürnberg, 

C. H. Zeh 1841. Folio (35,8 x 25,5 cm.). Lithogr. illustr. Titel, 

[12] Bl. Text und 24 handkolorierte Tafeln in 

Kreidelithographie. Hln. d. Zt. mit handschr. Deckelschild. 

  3.500,--  
LKJ IV, 216. Pilz S. 375.  Pressler S. 207 (ganzs. Farbabb. S. 37). 

Rammensee 497 (Abb. Tafel 17). Sauer, Nürnberger Kinderbücher 

34. Slg. Strobach 56. (Alle Ausgabe von 1842). Vgl. 

Brunken/Hurrelmann/Pech 262 (2. Aufl. von 1844) u. Wegehaupt IV, 

660 (mit Abb., 3. Aufl., ca. 1855). - Sehr seltene erste Ausgabe. - 

Prachtvolles ABC-Buch des Nürnberger Aquarellmalers und 

Kupferstechers Peter Carl Geissler (1802-1872). - "Auf 24, nach dem 

Alphabet geordneten Seiten werden durchschnittlich 25 Wörter aus 

den Bereichen Naturgeschichte, Geschichte, Geographie, Berufe, 

Alltagsleben in Deutsch, Französisch, Italienisch und Englisch 

wiedergegeben, unterteilt in zwei Gruppen: direkt auf die jeweilige 

Abbildung bezogen und weitere Wörter zum entsprechenden 

Buchstaben Die Abbildungen zeigen im Zentrum jeweils eine 

menschenvolle, oft spannende Szene, realistisch in der Anordnung 

wie in den zahlreichen Details, so z.B. Abreise, Eskimo-Jagdszenen, 

Jahrmarkt, Ueberfall. In den Randzeichnungen sind 9-11 ebenfalls 

häufig handlungsorientierte Szenen sowie Gegenstände zum 

jeweiligen Buchstaben angeordnet" (Brunken/Hurrelmann/Pech). - 

Die sehr schönen großformatigen Tafeln gruppieren sich rings um 

ein, teils mit Eiweiß gehöhten Kolorit versehenes Bild herum, das die mit den betreffenden Buchstaben beginnenden 

Gegenstände und Figuren in einer Szenerie geschickt zusammenfaßt, eine ohne Farben gebrachte zweite Gruppe von 

Einzelobjekten des gleichen Buchstabens. Dargestellt sind Berufe, Marktszenen, Soldaten u.v.m. - Geissler gründete 

1830 in Nürnberg eine Verlagsbuchhandlung, für die er ebenso wie für andere Verlage eine große Anzahl von 

Illustrationen lieferte. - Einband etwas berieben u. bestoßen, Kapital u. Fuß mit kl. Fehlstellen am Bezug, vorderes 

Innengelenk mit w. Leinenstreifen überklebt, Titelblatt braunfleckig, die Textblätter A/B, C/D u. E/F mit laienhaft rep. 

Einrissen (teils etwas Textverlust), alle Textblätter etwas braunfleckig, die Tafeln nur im Blattrand teils etwas 

fingerfleckig, insgesamt noch ordentliches Exemplar, eines der schönsten deutschen ABC-Bücher. 
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14 ABC - Lemaitre, Jules. ABC. (Deckeltitel zusätzl.): Petits Contes. Avec des images de Job (d. i. Jaques-

Marie-Gaston Onfray de Bréville). Tour, Mame et fils o. J. (1921). 4°. 54 S. mit farblithogr. Illustrationen. 

Hln. mit mont. farb. Deckelbildern.   160,--  
Erste Ausgabe. - Reizvoll illustriertes ABC-Bilderbuch des bekannten franz. Illustrators (vgl. Bénézit VI, 76). Mit einem 

Vorwort von Myriam Harry (dat. 1919), aus dem hervorgeht das das Buch bereits 1914 erscheinen sollte, was aber 

wegen des 1. Weltkriegs nicht realisiert werden konnte. - Nach einem farbigen Bilderalphabet folgt zu jedem Buchstaben 

ein kurzes Märchen, meist mit Tieren als Hauptfiguren (Ane, Bélier, Canard etc.).- Das dekorative Frontispiz zeigt eine 

Gerichtsszene mit Tieren als Richtern und Kindern als Angeklagte, die unter einer Schiefertafel sitzen. - Einband 

fachgerecht erneuert, gutes sauberes Exemplar. 

15 Bertuch, F(riedrich) J(ustin). Bilderbuch für Kinder. enthaltend eine angenehme Sammlung von Thieren, 

Pflanzen, Blumen, Früchten, Insecten, Trachten und allerhand andern unterrichtenden Gegenständen aus 

dem Reiche der Natur, der Künste und Wissenschaften; alle nach den besten Originalen gewählt, gestochen, 

und mit einer kurzen wissenschaftlichen, und den Verstandes-Kräften eines Kindes angemessenen 

Erklärung begleitet. - Porte-Feuille des enfans. Erster (bis) dritter Band (von 12). Weimar u. Gotha, in 

Commission der Ettingerischen Buchhandlung (I) u. Verlag des Industrie-Comptoirs 1790-1798. 4°. [4] Bl. 

(Titel u. "Plan und Ankündigung und Vorbericht des Werkes"), [100] Bl. (Text), [3] Bl. (Inhaltsverzeichnis); 

[2] Bl. (Titel), [100] Bl. (Text), [2] Bl. (Inhaltsverz.); [2] Bl. (Titel), [100] Bl. (Text), [2] Bl. (Inhaltsverz.) 

mit zusammen 300 handkol. Kupfertafeln. Hldr. d. Zt. auf 5 Bünden mit jeweils 2 goldgepr. Rückensch. u. 

Linienverg.   3.500,--  
Brüggemann-Evers 391 ff. (ausführlich). Brunet IV, 827. Goedecke IV 1, 679, 19. Gumuchian 611. LKJ I, 137. 

Monschein, Wien 1979, 137. Pressler 46. Rümann, Kinderbücher 33. Seebaß I, 180 u. II, 157. VD18 10648976. 

Wegehaupt I, 131 ff. - Erste Ausgabe der ersten drei Teile der berühmten Bilder-Enzyklopädie für Kinder. - "Durch 

Bertuchs Werk ist das 'Bilderbuch' zum Begriff geworden. Ohne Zweifel ist das Bertuchsche Bilderbuch eines der 

groÇartigsten Werke, die dem Kinderbuchsammler begegnen é Hier beginnt das neuzeitliche, naturwissenschaftliche 

Denken, die Zielstrebigkeit, mit der im Kinderbuch das moderne Sachbuch vorausgenommen wird. Darüber hinaus 

gehört es zu den kostbarsten Schätzen des Sammlers illustrierter Bücher" (E. Strobach in Philobiblon XIII, 255 ff.). - 

"Ein Bilderbuch ist für eine Kinderstube ein eben so wesentliches und noch unentbehrlicheres Meuble als die Wiege, 

die Puppe oder das Steckenpferd" (F. J. Bertuch im Vorwort). - Neben den im Titel angekündigten 

naturwissenschaftlichen Themen veranscchaulichen die Kupfer "auch Kuriosa wie die sieben Weltwunder, Fabeltiere, 

... mikroskopische Ansichten é, das Teleskop von Herschel,... und vieles andere mehr" (J. Monschein). - Jeder Band 

mit allen Kupfern, Textblättern sowie den beiden Inhaltsverzeichnissen in Deutsch und Französisch. Die Kupfer 

gestochen von bzw. nach den Vorlagen von Jacob Xaver Schmuzer, Böhm u. a. - Rücken berieben und stellenweise etwas 

beschädigt, Gelenke von Band II etwas angeplatzt u. spröde, sonst sehr gute saubere Exemplare; Provinienz: Sammlung 

Hans Meyer-Fröhlich  und dessen Ehefrau Lieselotte (bekannte Schweizer Frauenrechtlerin), Zürich. 
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16 Bonn, Franz. Theater-Bilderbuch. Vier Scenen für das Kinderherz mit ganz neuen Decorationen und Text 

in Versen. 3. verb. Aufl. Esslingen, J. F. Schreiber o. J. (1883). 4°. [2] Bl. u. 4. aufklappbare Kulissenbilder 

in Farblithographie. OHln. mit farblithographiertem Deckelbild.   1.600,--  
Slg. Breitschwerdt 30 (diese Aufl.). Hoppensack 2 (Reprint). Klotz 592/44. Laub 278-280. LKJ IV, 92. Stuck-Villa II, 

16. Wegehaupt IV, 248. - Seltenes aufwendig ausgestattetes Theaterbilderbuch, die reizenden räumlichen Aufstellbilder 

mit jeweils 5 Ebenen zeigen "Das Rotkäppchen", "Hänsel und Gretel", "Die Weisen aus dem Morgenland" und "Der 

Weihnachtsabend" mit Spieltexten im unteren Teil. - "Beim Aufklappen der Kulissen erscheint in einem Theaterrahmen 

eine Szenerie aus jeweils vier hintereinander gestellten Bildelementen. Im Vordergrund wie in einem Orchestergraben 

sind musizierende Kinder (bei der Weihnachtsszene sind es Engelchen). Darunter stehen kurze Texte in Dialogform zum 

Sprechen mit verteilten Rollen. Die Märchen mit etwas abgewandeltem Text: Rotkäppchen kommt nicht vom rechten 

Weg ab, und der Wolf ärgert sich über das brave Kind" (W. Geisenheyner). - Kanten berieben, untere Kante des 

Vorderdeckel etwas beschädigt, Textbl. mit geringen Randläsuren, sehr gutes Exemplar. 
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17 Caspari, Gertrud u. Walther. Kinderhumor für Auge und Ohr. 

Herausgegeben vom Jugendschriftenausschuß des Leipziger Lehrervereins. 

14.-17. Aufl. Leipzig, Hahn o. J. (um 1925). 4°. [16] Bl. mit farb. illustr. 

Titel u. teils ganzs. farblithogr. Illustrationen. Farbig illustr. OHln. mit 

illustr. OU.     140,--  
Bilderwelt 504. Slg. Brüggemann I, 56. LKJ I, 247 f. Neubert 4.1.2. Seebaß I, 348. 

- "In dem 1906 erschienenen Buch... tauchen Szenen aus der Großstadt auf was 

vermutlich auf Anregungen des Leipziger Jugendausschusses zurückgeht. Die dabei 

in den Vordergrund gerückte zeittypische Mode ließ die Bilder allerdings 

zeitgebunden erscheinen. Bereits 1910 und 1914 kam das Buch in verkürzten 

Ausgaben von 16 bzw. 21 Seiten Umfang heraus" (H. Ries in Bilderwelt). - Der meist 

fehlende Schutzumschlag mit Randläsuren, zeitgenöss. Widmung a. V., 

außergewöhnlich schönes und sauberes Exemplar eines der erfolgreichsten 

Caspari-Bilderbücher. 

18 Chimani, Leopold. Der Christen-Sclave in Algier und Jerusalem. Eine 

Erzählung für die fromm gesinnte Jugend 

und für Erwachsene. Mit einer Beschreibung der durch den Wandel Jesu 

geheiligten Örter in Palästina. 2. verb. u. verm. Aufl. Wien, Anton 

Mausberger 1841. Kl.-8°. [3] Bl., 269 S. mit gestoch. handkol. Frontispiz 

von Hofmann nach Schindler. OHln. mit goldgepr. Deckelvignette (Engel 

mit Wappen).   140,--  
Vgl. LKJ IV, 116 ff. Wegehaupt IV, 331. - Erschien zuerst 1829. - Erzählt wird die 

fiktive Lebensgeschichte des schlesischen Malteser-Ritters Johann Ehrenfried 

Weishaupt. "Die Grundlinien dieser Geschichte sind wahr, und aus den 

Magdeburger Sammlungen entlehnt. ... Bey der Beschreibung der Reise durch 

Palästina und der heiligen Orte bin ich Chateaubriand in seinem Tagebuche einer 

Reise nach Jerusalem, gefolget" (Aus dem Vorwort zur ersten Auflage). - Sehr gutes 

sauberes Exemplar. 

19 Chimani, Leopold. Vertrauen auf Gott und 

Rettung. Oder wunderbare Geschichte eines 

Schiffbruches, einer verunglückten 

Schiffsgesellschaft, ihres Aufenthaltes auf wüsten Inseln, in den Urwäldern 

Florida's, und ihrer glücklichen Wiedervereinigung. Für Jung und Alt lehrreich 

erzählt.   Wien, (Anton) Mausberger 1827. 8°. 148 S. mit gestoch. handkol. 

Frontispiz. Pbd. d. Zt. mit goldgepr. Rückentitel u. Rückenverg.   180,--  
LKJ IV, 116 ff. Monschein 163. - Erste Ausgabe, selten. - "Chimani meint in seiner 

Vorrede, die meisten Menschen seien unglücklich, weil sie ihr Schicksal nicht ertragen, 

weil sie sich mit ihrer Lage nicht abfinden könnten. Daher müßten schon die Kinder 

Dulden und Ertragen lernen, was ihnen sicher gelingen wird, wenn sie "recht innig" 

ihre "Abhängigkeit von Gott" fühlen und einsehen, daß Gott immer Hilfe gewährt. 

"Diese tröstliche Wahrheit wollte ich in dieser Jugendschrift anschaulich darstellen, 

die Kinder zum Vertrauen auf Gott, zur Ergebung in den göttlichen Willen und zum 

herzlichen Gebethe ermuntern, ...". " (J. Monschein). - Sehr gutes sauberes und 

dekorativ gebundenes Exemplar. 

20 Cocteau, Jean. Drôle de Ménage. Textes et dessins de Jean Cocteau. Paris, Morihien (1948). 4°. 29 Bl. mit 

26 farbig grundierten lithogr. Illustrationen. Farbig illustr. OKart. mit Japanpapier-Schutzumschlag.  450,--  
Bilderwelt 2700. Evers-May 112 (mit Abb.). Monod 2905. - Nr. 188 von 720 Exemplaren auf Vélin de Rives 

(Gesamtauflage 2720 Exemplare). Gedruckt 

bei Union et Mourlot frères. - "Cocteau 

bringt den Surrealismus ins Kinderbuch, 

unter Beibehaltung von Humor und 

Lässigkeit. Das komische Thema der Heirat 

von Sonne und Mond eignet sich für eine 

eigenwillige Darstellung, bei der die sowohl 

naive als auch gekonnte Strichzeichnung 

durch Farbtupfer betont wird. Wie bei allen 

Bilderbüchern, die von einem 

Autor/Illustrator geschrieben und bebildert 

werden, zeigt dieses eine natürliche 

Spontanität, die teilweise auf dem geheimen 

Einverständnis zwischen Bild und Text 

beruht. Als einzelnes Werk hat dieses 

Bilderbuch den Vorteil, daß es das 

graphische Bemühen des Autors in das 
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Blickfeld des Kindes rückt, wobei jedoch der Autor keinen erzieherischen Anspruch erhebt" (L. Noesser in Bilderwelt). 

- Sehr schönes Exemplar dieses seltenen und einzigen Bilderbuchs des berühmten Surrealisten. 

21 Disney, Walt(er Elias). Minni-Maus und das 

Entlein. Übersetzt (aus dem Italienischen) von 

Hans Schenk. (Zürich), Micky-Maus-Verlag 

Bollmann o. J. (1939). 8°. 30 S., 1 Bl. mit 3 

farb. doppels. Aufstellbildern u. 24 (4 ganzs.) 

Illustrationen. Farbig illustr. OPbd. (Wunder-

Bücher).   450,--  
Slg. Cotsen 2825. DBV XX, 550. - Erste deutsche 

Ausgabe. - Sehr seltenes Spielbilderbuch des 

Züricher Verlags, der einige frühe Disney-

Bilderbücher in deutscher Sprache veröffentlichte. 

- J. Bollmann hat 1936 in Paris und Mailand das 

Lizenzrecht für die "Micky-Maus-Wunderbücher" 

erworben, da die Lizenzgebühren sehr hoch waren 

mussten die Verkaufspreise hoch angesetzt werden 

(der vorliegende Band kostete 7 Schweizer 

Franken). Nachdem Bollmann vergeblich in 

Deutschland und Österreich nach Partnern 

gesucht hatte, musste die Produktion nach dem 7. 

Band der Reihe eingestellt werden. In Deutschland waren die Bücher und Zeitschriften des Bollmann-Verlags aus 

politischen Gründen nicht erwünscht. J. Goebbels schenkte Hitler zu Weihnachten 1937 18 Micky Maus-Filme, der 

"insgeheim Spass an den Zeichentrickfilmen von Walt Disney hatte" (C. Laque in "Wie Micky unter die Nazis fiel" Hbg. 

1992). - Zu W. Disney siehe LKJ I, 317 ff. - Rücken fachgerecht mit rotem Leinen restauriert,  Kanten u. Ecken geringf. 

berieben, N.a.T., das erste Aufstell-Bild an 2 Stellen mit Filmoplast geklebt, sonst sehr gut erhalten. 

22 Eisenbahn-Bilderbuch. Zürich, O. H. & Cie. o. J. (um 1925). 

Quer-8°. Leporello, [20] S. mit farblithogr. Illustrationen auf 

Karton. Farbig illustr. OHln. (Verlags-Nr. 1).   160,--  
Seltenes Schweizer Eisenbahn-Bilderbuch ohne Text. - Das Deckelbild 

zeigt den Züricher Hauptbahnhof. Die Tafeln zeigen auf der 

Vorderseite einen Zug im Bahnhof und auf der Rückseite humorvolle 

Szenen auf Eisenbahn-Strecken in der Schweiz (ein Kind lässt seinen 

Dackel an der Leine hinter dem Zug herlaufen, ein Kind sitzt auf einer 

sich öffneden Bahnschranke, ein mit Obstkörben beladener Esel scheut 

wegen eines vorbeifahrenden Zugs u.s.w.). - Kanten etwas berieben, 

sonst sehr gut erhalten. 

23 Fechner, Ellen (d. i. Ellen Lichtenfels). Kaufladen und 

Puppenhaus (Deckeltitel). Esslingen u. München, Schreiber 

1937. Quer-8°. [8] S. mit 4 farb. Aufstellbildern von Edith 

Heise auf Karton. Farbig illustr. OHln. (Schreibers Stehauf-

Bilderbücher Nr. 322).   120,--  
Klotz 1408/6. Laub 115. - Erste Ausgabe. - Mit Aufstell-Bildern zu den 

Versen "Kaufladen - Puppenküche - Puppen-Eßzimmer - Puppen-

Schlafzimmer". "Die Interieurs sind zeitgerecht und zeigen die 

Wohnkultur der dreißiger Jahre" (P. Laub). - Kapital und Fuß gering 

bestoßen, Deckel geringf. fleckig, sehr gutes Exemplar. 

24 Fechner, Ellen (d. i. Ellen Lichtenfels). Von Hasen und 

Hasenkindern 

(Deckeltitel). Esslingen u. München, Schreiber 1938. Quer-8°. [8] S. 

mit 4 farb. Aufstellbildern von Mary Lauschner auf Karton. Farbig 

illustr. OHln. (Schreibers Stehauf-Bilderbücher Nr. 323).   75,--  
Klotz 1408/8. - Erste Ausgabe. - Mit Aufstell-Bildern zu den Versen "Die 

Schule - Die Werkstatt - Das Eier verstecken und -Suchen - Nach getaner 

Arbeit". - Kapital und Fuß etwas bestoßen, zeitgenöss. Widmung auf dem 

Rückendeckel, sehr gutes Exemplar. 
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25 France, Anatole (d. i. Anatole-Jacques Thibault). Nos 

enfants. Scènes de la ville et des champs. Illustrations de 

M(aurice) B(outet) de Monvel. Paris, Hachette et Cie. 

1887. 4°. [2] Bl., 49 S., [1] Bl. mit 24 Farbtafeln 

(Zinkotypien) u. zahlr. Illustrationen im Text. Illustr. 

OHln.   350,--  

Bern, M. B. de Monvel 15. Seebaß II, 570 (nur 12 Farbtafeln). 

Vgl. Bilderwelt 2614 u. 2615. Hobrecker, Braunschweig 2125 

(Ausg. um 1904). Gumuchian 2610. Seebaß I, 660 u. II, 571 

(Ausg. von 1900 mit nur 9 Geschichten). - Seltene erste 

Ausgabe des berühmten Jugendstil-Bilderbuchs und des 

bekanntesten Werks des franz. Bilderbuch-Künstlers. Das Buch 

enthält 19 Erzählungen und wurde um 1900 in zwei Bände 

geteilt und unter den Titeln "Nos enfants" und "Filles et 

garcons" zum Verkauf angeboten. - "Die feinen Illustrationen 

nehmen schon den Jugendstil vorweg" (A. Seebaß). - "Die 

Zinkdrucktechnik, die für die Farbtafeln... angewendet wurde... 

ermöglicht - durch Ätzdruck und zahlreiche Farbschichten - 

eine Vielfalt raffinierter Nuancen. In allen Bilderbüchern 

erkennt man die für Boutet de Monvel typischen Kinder mit 

frischen runden Gesichtern, spitzer Nase und sehr 

ausdrucksvollen Augen" (L. Noesser in Bilderwelt). - "(Der) 

erfolgreichste französische Illustrator jener Zeit und Stilepoche 

ist M. B. de Monvel, (der) in (seinen) eindrucksvollen, linearen Zeichnungen mit zarter Kolorierung die ganze 

französische Kultur spiegelt. (Er) hat das französische Kinderleben um die Jahrhundertwende unvergeßlich illustriert 

in (seinen) Bildern zu Anatole Frances Büchern "Nos enfants" und "Filles et garcons"... (B. Hürlimann, Europ. 

Kinderbücher S. 203). - Schönes Exemplar. 

26 Grimm, (Jakob u. Wilhelm). Kinder- und Hausmärchen gesammelt durch die Brüder Grimm. (Mit einem 

Anhang von Moritz Necker , Die Brüder Grimm und ihre Märchen).     

Stuttgart, Leipzig, Berlin, Wien, Deutsche Verlags-Anstalt o. J. (1893). 

4°. XV, 466 S., [1] Bl. mit über 200 (42 ganzs.) Illustrationen von 

P(hilipp) Grot Johann und R(obert) Leinweber in Holzstich und 

Zinkätzung. Farbig illustr. OLn. mit Goldschnitt.     200,--  
Bang 125. Ries 562, 12 u. 678, 15. Wegehaupt II, 1059. - Erste Ausgabe mit diesen 

Illustrationen. - "Als ... deutsches Vorhaben einer ungewöhnlich realistisch 

konzipierten, in Holzstich reproduzierten Märchenillustration, die 

möglicherweise sogar Anregung zur Andersen-Ausgabe gegeben hat, ist die 

Grimm-Märchenausgabe der Deutschen Verlagsanstalt Stuttgart von 1893 zu 

nennen. Sie signalisiert insofern den Umbruch in der Reproduktionstechnik, als 

man, veranlaßt durch den Tod des zunächst dafür tätigen Illustrators Philipp Grot 

Johann 1892, der diese Grimm-Illustrationen als "Hauptwerk seines Lebens" 

(Vorrede) ansah, zugleich mit der Beauftragung von Robert Leinweber (ab S. 277) 

von der konsequenten Holzstichreproduktion Abstand nahm und nunmehr auch 

Wiedergaben in Zinkätzung (Stichätzung und Autotypie) einbezog" (H. Ries S. 

228). - Rücken unter Verwendung des Orig.-Bezugs und Vorsätze erneuert, 

zeitgenöss. goldgeprägtes Widmungsblatt auf Karton "Dem lieben Ernst u. Kurt 

Förner zur freundlichen Erinnerung gewidmet. Chemnitz 1900, Dora Bach" beigebunden, nur vereinzelt leicht 

fingerfleckig, gutes Exemplar der seltenen Prachtausgabe. 

27 (Grimm, Jakob u. Wilhelm). Dornröschen.   Rom, Leipzig, 

Casa Editrice Mediterranea, W. Krenn 1943. Quer-Gr.-8°. 6 

farbige Szenen auf 5 Ebenen mit Rahmen von Raimondo 

Centurione nach Zeichnungen von Mario Zampini  als 

Rondell aufstellbar. Textheft: 13, (3) S. mit 2 Abb. Farbig 

illustr. OHln. mit Schließe. (Krenn Theater Album, N. 2). 

  280,--  
Hoppensack 8. Vgl. Laub 59 (Anm. zu "Aschenbrödel", Leipzig, 

Krenn 1943). - Erste deutsche Ausgabe. Die italienische 

Originalausgabe erschien 1942 in Mailand. - Interessantes 

italienisches Spiel-Bilderbuch ("Sternbilderbuch" P. Laub). Mit 

kurzem Text auf dem unteren Teil der Rahmen und dem oft fehlenden 

Textheft, in dem am Ende eine Bedienungsanleitung für die 

Präsentation des Papiertheaters aufgeführt ist. Demnach sollte das 

Buch in aufgeklapptem Zustand auf eine Metallstange gesteckt werden und so drehbar sein. Außerdem sollen die Szenen 

von oben mit einer Lampe beleuchtet werden. - "Die Raumwirkung des Buchtheaters wird durch eine Oberbeleuchtung 

verstärkt" (G. Hoppensack). - Deckel und Kanten etwas berieben, sonst sehr gut erhalten. 
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28 Grimm, (Jakob u. Wilhelm). Kinder- und Hausmärchen. Gesammelt durch die Brüder Grimm. 

Gesamtausgabe mit 446 Zeichnungen von Otto Ubbelohde. 4. Aufl. (21.-30. Tsd.). 3 Bände in 1. Marburg, 

Elwert (1935). 8°. VI, 368 S.; [1] Bl., 380 S.; [1] Bl., 328 S. mit 446 Illustrationen. Illustr. OLn.   30,--  
Vgl. Bang S. 99, 141 u. Abb. 230, 231. Bilderwelt 1657. Doderer-Müller S. 261/262. Köster S. 59. LKJ IV,525. 

Oldenburg, Künstler 14 (mit Abb.). Seebaß II,685. - Erschien zur Erinnerung an den 150. Geburtstag der Brüder Grimm 

(1935/36). - Otto Ubbelohde (1807-1922) ist der bedeutendste Vertreter der Heimatkunst in der Illustration. "Die 

strengen, im Formbestand noch dem Jugendstil verhafteten Zeichnungen Ubbelohdes werden in der Fachliteratur oft 

als adäquateste bildnerische Umsetzung der Kinder- und Hausmärchen bezeichnet. In der Tat hat Ubbelohde als 

Marburger Künstler, der vor allem umfangreiche Landschafts- und Städtebilder schuf, das Lokalkolorit des hessischen 

Raumes, in dem die Brüder Grimm lebten und sammelten, in seine Bilder zitathaft einfließen lassen..." (J. Thiele in 

Oldenburg, Künstler). - Hinteres Innengelenk mit Papierstreifen verstärkt, sonst gut erhalten. 

29 Hoffmann, Carl (Hrsg.). Das illustrirte Buch der Welt. Ein Inbegriff des 

Wissenswürdigsten und Unterhaltendsten aus den Gebieten der 

Naturgeschichte, Naturlehre, Länder- und Völkerkunde, Weltgeschichte, 

Götterlehre etc. (Deutsches Familienbuch für alle Stände). (Jahrgang) 1867. 

Stuttgart, Hoffmann 1867. 4°. Illustr. lithogr. Titel, [2] Bl., 380 S. mit 34 

teilkol. farblithogr. Tafeln, 10 Stahlstichtafeln, 2 Aquatinta-Tafeln u. 43 

meist ganzs. Holzstiche. Hldr. d. Zt. mit goldgepr. Rückentitel u. 

Rückenverg.   220,--  
GV 21, 171. Vgl. Wegehaupt IV, 2607 (Jg. 1866). - Schön ausgestattetes Jahrbuch. 

- In der vorliegenden 

Ausstattung erschienen nur die 

Jahrgänge 1866-1869. - Mit 

Erzählungen und Beiträgen 

von Robert Aßmus, Friedrich 

Gestäcker, Guido Hammer, 

Wilhelm Jensen, Thaddäus Lau, Hermann Wagner u. a. - Die 

schönen Farbtafeln mit dekorativen Tier- und 

Blumendarstellungen, unter den Stahlstichen sind 2 Darstellungen 

von Karten- und Schachspielern und unter den Holzstichen die 

"Straßen-Locomotive, construirt von M. Lotz in Nantes", die eine 

Aquatintatafel nach einem Gemälde von Benjamin Vautier "Aus 

der Schule". - Rücken etwas berieben, sehr gutes vollständiges 

Exemplar. 

30 Immergrün 1. Kleine Erzählungen mit fein gemahlten Bildern. Mainz, Scholz o. J. (1851 ?). Quer-8°. 26 

(statt 32) S. [1] Bl. mit handkol. lithogr. Frontispiz, handkol. illustr. Titel u. 4 handkol. lithogr. Tafeln. OPbd. 

mit goldgepr. Deckeltitel u. handkol. Deckelbild.   70,--  
Wegehaupt IV, 1038 (dat. um 1840). Vgl. Hauswedell 668 (Band 3 u. 5). - Erster Band der seltenen 5-bändigen Reihe. 

- Rücken fachgerecht erneuert, zeitgenöss. Widmung a. V. (dat. 1. Januar 1852), die S. 7-12 fehlen, Textblätter teils 

braunfleckig, Tafeln um Rand etwas fingerfleckig, noch akzeptables Exemplar. 

31 Klebealbum / Scrapbook. O. O. (Niederlande um 1820). Gr.-4° (31,5 x 28 cm.). [48] S. mit über 1000 

mont., meist handkol. Kupferstichen und Radierungen 

auf Karton. Hldr. d. Zt.   1.200,--  
Sehr reichhaltiges und schön arrangiertes Scrap-Book. - Mit 

Genreszenen, Ansichten (darunter eine kol. Aquatinta-

Ansicht von Göttingen), Tieren und Pflanzen, Trachten, 

historische Szenen, Berufe u.v.m. Auf S. 17 ist die berühmte 

Radierung des Vogels Dodo (ausschließlich auf der Insel 

Mauritius vorkommend und seit Ende des 17. Jahrhunderts 

ausgestorben) des engl. Naturforschers George Edwards 

(1694-1773) von 1760 zu sehen (ausgeschnitten und nicht 

koloriert). Die Radierung wurde in Edwards "A Natural 

History of Birds" (London 1743-64) veröffentlicht. - Einband 

berieben, aus der Bibliothek des niederländischen 

Illustrators und Schriftstellers Adolf Melchior (1898-1962) 

mit dessen Exlibris, von Gebrauchs- u. Altersspuren 

abgesehen sehr gut erhalten. 
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32 Klebealbum / Scrapbook. O. O. (Süd-Deutschland um 1850). Quer-4° (27 x 36 cm.). [63] S. mit ca. 400 

mont., meist handkol. Lithographien auf dunkelblauem Karton. Weinroter Hldr. d. Zt.   750,--  
Schön arrangiertes Scrap-Book. - Mit vorwiegend sorgfältig handkolorierten Illustrationen aus Kinderbüchern oder 

Bilderbogen. Die Bilder sind nach Themen arrangiert: Koch-Utensilien und Geschirr, Vögel, Kinderszenen, Blumen, 

Soldaten, Jagdszenen, Tiere, Akrobaten, Fische, Schmetterlinge, Berufe und Möbel. Darunter 2 Seiten mit 4 
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Genreszenen von Bauern beim Tanzen und der Heuernte, 2 Seiten mit 10 Darstellungen verschiedener Zirkus-

Akrobaten, 2 Bilder zeigen Marktstände (Tuch-Händler und Spielwaren "Spielwaarenlager von Jakob Felmer in 

Mainz") und 2 Seiten mit Bildern des "Krönungszugs eines deutschen Kaisers". - Rücken etwas berieben, sehr gut 

erhalten. 

 

  
 

  

33 (Kolb, Christian Friedrich August). Wilde Thiere aller Zonen in 60 Tafeln zum Anschauungsunterricht 

mit Text. Ihren Gewohnheiten und 

Lebensweise ihr Nutzen und Schaden, in 60 

nach der Natur gezeichneten und gemalten 

Tafeln. Esslingen, J. F. Schreiber 1873. 4°. 

Titel, 22 S. u. 60 farblithogr. Tafeln. Hln. mit 

farb. Deckelbild. (Bilder zum Anschuungs-

Unterricht, VI. Theil).   320,--  
Vgl. HKJL IV, 529 (1. Ausg. von 1865) u. Slg. 

Breitschwerdt 254 (spät. Ausgabe). - Wohl zweite 

Ausgabe des seltenen 6. Teils der zehnteiligen 

Reihe des Schreiber-Verlags. - "Systematisch 

angelegt, ist es nach dem jeweiligen Lebensraum 

(Zonen) geordnet und zeigt nach der Natur 

gezeichnete Tafeln, jeweils ergänzt durch kurze 

Erläuterungen, Lebensweisen, Nutzen und 

Schaden einer Vielzahl einheimischer und 
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exotischer Tiere" (HJKL Sp. 803). - Rücken u. Vorsätze fachgerecht erneuert, Deckel stärker angestaubt, Titelblatt 

gebräunt, Textteil teils etwas braunfleckig, die Tafeln im w. Rand meist etwas fingerfleckig, insgesamt gutes 

vollständiges Exemplar. 

 

  

34 Löhr, J(ohann) A(ndreas) C(hristian). Das Buch der Bilder. 

Geschichten und Lehren für Kindheit und Jugend. Dritter und letzter 

Band. (Nebentitel): Menschenleben in macherlei freudigen und 

traurigen Begebenheiten für Kindheit und Jugend. Leipzig, Gerhard 

Fleischer o. J. (1821). Kl.-8°. [2] Bl., 351 S. mit 10 handkol. 

Kupfertafeln (von A. Schule nach Georg Emanuel Opiz). Pbd. d. 

Zt. mit goldgepr. Rückenschild.   320,--  
LKJ II, 390 f. Wegehaupt I, 1288. Vgl. Rümann, Kinderbücher 226 (Band I 

von 1819 mit 12 Kupfern). - Seltene erste Ausgabe des 3. Teils der Sammlung 

mit 32 kleinen Erzählungen und Fabeln. Enthält u. a. "Ein Stückchen von 

Rübezahl" (mit Kupfer), "Die Putzaffen", "Der ewige Jude", "Der 

entsetzliche Patriotismus", "Der Wolf und die Meeraffen" und "Vom Aesop". 

- J. A. C. Löhr (1764-1823) "gehört zu den Klassikern der Jugendliteratur" 

(A. Seebaß) und war ein außerordentlich produktiver Jugendschriftsteller 

(LKJ verzeichnet 45 Werke). Viele seiner Bücher erlebten bis in die zweite 

Hälfte des 19. Jahrhunderts hinein mehrere Auflagen und wurden vor allem 

ins Französische übersetzt. Einige seiner Bücher "gehören ihrer Ausstattung 

nach zu den reizvollsten Kinderbüchern der Biedermeierzeit" (I. 

Dyhrenfurth-Graebsch). - Gelenke, Kanten u. Ecken berieben, nur vereinzelt 

schwach braunfleckig, sehr gutes Exemplar. 

35 Meggendorfer, Lothar. Lebendes Affentheater. Ein 

Ziehbilderbuch. Esslingen, J. F. Schreiber o. J. (1893). Quer-4°. [1] Bl. u. 8 farblithogr. Tafeln mit 

Ziehmechanismus. Farbig illustr. OHln. (Verlags-Nr. 130).   1.800,--  
Slg. Breitschwerdt 124 (4. Aufl.). Doderer-Müller 296. Krahé 81. Laub 195 (Reprint von 1992). Ries 713, 84. - Seltene 

erste Ausgabe. - "Mit seinem "Lebendigen Affentheater" griff Meggendorfer auf ein bereits 1884 für den Münchener 

Verlag Braun & Schneider produziertes Werk zurück, das einfach "Affentheater" geheißen hatte. Selbst ein großer 

Tierliebhaber, der in seinem Sendlinger Haus (damals bei, heute in München) viele Hoftiere hielt - zwei Affen gehörten 

dabei zu den Hausbewohnern" (P. Laub). - Die Ziehbilder zeigen Affen und andere Tiere meist im Zirkus: "Das 

Gastmahl (sechs Affen an einem Tisch) - Er 

und Sie (zwei Affen auf Pferden) - Die Ziege - 

Das Menuett (zwei Hunde in menschlicher 

Kleidung und ein Affen-Trio) - Das Trio (ein 

Bär, ein Schaaf und ein Schwein in der 

Zirkusmanege) - Der Vorposten (ein Affe in 

Uniform mit einem Säbel auf einem Pferd) - 

Bimbambo (Elefant in der Zirkusmanege) - 

Madame Pompadour (Affen in menschlicher 

Kleidung mit einer Sänfte). - Die letzte Seite 

mit Verlagsanzeigen für die Meggendorfer-

Bilderbücher "Internationaler Zirkus", 

"Schau mich an!", "Reiseabenteuer des 

Malers Daumenlang und seines Dieners 

Damian" und "Lustiges Automatentheater". - 

Kanten u. Ecken etwas berieben, 5 

Ziehstreifen erneuert, alle Ziehmechanismen 

voll funktionsfähig, sehr gutes und sauberes 

Exemplar. 
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36 Mein Lieblings-Püppchen. (Deckeltitel). Nürnberg, Stroefer o. J. (1893). Folio (38 

x 18 cm.). 14 unbez. S. mit 27 (9 chromolithogr.) Illustrationen. Farbig illustr. OHln. 

in Form einer Puppe ausgestanzt.   160,--  
Vgl. Rammensee 1218 (Ausgabe mit dem Titel "Mein Püppchen und der Verlags-Nr. 477). - 

Sehr seltenes Umriß-Bilderbuch aus dem bekannten Kinderbuchverlag. Lithographie und 

Druck von E. Nister, Nürnberg. - Deckel etwas berieben u. fleckig (Rückendeckel stärker), das 

erste Blatt etwas angestaubt, im w. Blattrand teils leicht wasserfleckig, für ein Spielbilderbuch 

gut erhalten. 
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37 Pichler, Th(eodor) v. Große Menagerie. Lebende Bilder aus der 

Thierwelt. Für die Jugend mit Text und scenischen Bildern versehen. 

Wien, Moritz Perles 1882. Gr.-4° (32 x 24 cm.). Mit 8 farblithogr. 

Aufstell-Bildern und darunter gedrucktem Text. OHln. mit 

farblithogr. Deckelbild.   1.400,--  
Ries 774, 6. Wegehaupt III, 2880. - Erste und einzige Ausgabe. - Selten wie 

alle Kinderbücher von T. v. Pichler. - Hübsches Kulissenbilderbuch mit 

Tierdarstellungen hinter Gitterstäben bzw. im Gehege: Affen - Bären - 

Dromedar, Zebra, Giraffe - Elefant - Löwe - Strauß und Kasuar - Tiger - 

Wasservögel. - Die schönen Aufstellbilder sind wohl von der Umgestaltung 

des Wiener Tiergartens Schönbrunn Ende des 19. Jahrhunderts unter der 

Leitung von Alois Kraus (1879-1919) inspiriert. Schönbrunn zählte mit fast 

3500 Tieren um 1900 zu den schönsten Tiergärten der Welt. - Rücken etwas 

berieben, Titelblatt und alle Textblätter mit w. Papier hinterlegt um 

Randläsuren zu kaschieren, 2 Textblätter mit restaurierten größeren 

Einrissen, die Aufstell-Bilder sehr gut erhalten und voll funktionsfähig. 
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38 Pichler, Th(eodor) v. (Aus dem Märchenreiche). Transparent-Verwandlungsbilder zu sechs der schönsten 

Märchen. Stuttgart, Weise o. J. (1881). Folio (35 x 27,5 cm.). 6 lose chromolithogr. Tafeln unter 

Passepartout. Farbig illustr. OHln.-Flügelmappe.   750,--  
Gottschalk, Papierantiquitäten 206 u. 207. Hauswedell 963. Ries 774, 3, S. 54 (Anm. 3) u. S. 68. Wegehaupt III, 2881 

(dat. 1879). Nicht bei Klotz. - Seltenes Verwandlungsbilderbuch. - Bei den "Transparent-Verwandlungsbildern" des 

Wieners Th. v. Pichler "handelt es sich um Durchsichtbilder jener Art, die im hinterleuchteten Zustand Einzelheiten 

(etwa Figurenerscheinungen) sichtbar werden lassen, welche bei Aufsicht auf das Bild dem Blick entzogen bleiben" (H. 

Ries). Die Tafeln mit Szenen verschiedener bekannter Märchen (Schneewittchen, Dornröschen etc.) sind doppellagige 

Drucke in Chromolithographie, gedruckt von A. Gatternicht, Stuttgart. - Wie meist ohne das Textheft, Vorsätze und 

Flügel der Mappe unauffällig erneuert, die Tafeln im weißen Passepartout-Rand etwas fingerfl., für ein Spielbilderbuch 

sehr gut erhalten.  

 

  

39 Puppenkochbuch - Löffler, Henriette. Kleines illustriertes Praktisches 

Kochbüchlein für die Puppenküche. 3. Aufl. Ulm, J. Ebner o. J. (1870). Kl.-8° 

(12,5 x 9,8 cm.). 96 S. mit illustr. Titel u. 16 Holzschnitten im Text. Illustr. OPbd. 

  100,--  
Methler 3690. Schroeder, Puppen- u. Kinder-Kochbücher 2258. Weiss 2359. - Seltene 

frühe Ausgabe des zuerst 1860 posthum erschienenen Kinder-Kochbuchs. Bis 1901 

erschienen 5 Auflagen. - Die Kochbuch-Autorin H. Löffler (1780-1848), Tochter von F. L. 

Löffler der "Kochbuchlöfflerin", "gilt als "Spätberufene". Die 63jahrige veröffentlichte 

1843, fünf Jahre vor ihrem Tode, ihr Kochbuch ("Neuestes Kochbuch für bürgerliche 

Haushaltungen"). Henriette Löffler schrieb hier ihre Kocherfahrungen nieder, die sie in 

einer langen Zeit eines "unausgesetzten Wirkens" im Kreise ihrer Schülerinnen sammelte" 

(E. Methler). - Rücken fachgerecht erneuert, Deckel etwas angestaubt u. fleckig, 

papierbedingt gebräunt u. stellenweise etwas fleckig, sonst gut erhalten. 

40 Raff, Georg Christian. Naturgeschichte für Kinder.  Mit vierzehn Kupfer-Tafeln. Nebst einem besondern 

Anhange, Ueber die Naturlehre in Gesprächen für Kinder. 7. verb. Aufl. nach des Verfassers Tode besorgt 

von F. A. A. Meyer. 2 Teile in 1 Band. Tübingen, W. H. Schramm 1803. 8°. III-XV, 624 S., [6] Bl.; Titel, 

108 S. u. 16 (14 handkol.) gefalt. Kupfertafeln. Mod. Hln.   250,--  
Brüggemann-Ewers 695 u. Sp. 1021 ff. Seebaß I, 1492. Wegehaupt I, 1735 (nur 14 Tafeln). Vgl. Bilderwelt 185. Slg. 

Brüggemann I, 654. Göbels I, 140 (5. Aufl.). Hobrecker, Braunschweig 6125. Seebaß I, 1491-1494. - Um den Anhang 

und 4 Kupfertafeln erweiterte Ausgabe des zuerst 1778 erschienenen erfolgreichen Lehrbuchs. - Die schönen Tafeln mit 

Darstellungen verschiedener Tiere, 1 Tafel zur Anatomie des Menschen, 1 Tafel mit Eingeborenen in Afrika und 2 Tafeln 

zur Physik und Astronomie.  - ĂIch habe den dialogischen Ton gewªhlt. Bald rede ich mit den Kindern, bald reden sie 

mit mir. Jetzt redet ein Kind mit einem Thier, oder ich rede mit einem; jetzt lassen wir das Thier seine Geschichte selbst 

hersagen. Nun gehen wir spazieren und suchen Pflanzen, Thiere und Steine auf. - Kurz ich habe alles gethan und 

versucht, was meinen lieben kleinen Herzensfreunden gefallen könnte. Und gefällt es diesen, so deucht mich, wäre meine 

Methode gl¿cklich entschiedenñ (Aus der Vorrede). - "... die köstlichste Naturgeschichte, die je geschrieben wurde" (K. 

Hobrecker, Schöne alte Kinderbücher S. 36). - "Eine Perle unter den Sachbüchern des 18. Jahrhunderts" (H. Kunze, 

Schatzbehalter S. 130). - Der bedeutende Pädagoge G. F. Raff (1748-1788) war Lehrer für Geographie und 

Naturgeschichte in Göttingen. Er "war bei diesen seinen Bestrebungen von philanthropischen Ideen geleitet, wie dies 

die Eigenart seines Werkes, das starke Hervorheben des Nützlichen, die Betonung der Anschaulichkeit, sowie besonders 

sein Bemühen, das Lernen den Kindern leicht, ja zum Vergnügen zu machen, unschwer erkennen läßt. Bei dieser 
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philanthropischen Richtung seiner Pädagogik hatte R., wie jene Ideen überhaupt, seine Gegner; so fühlte sich A. G. 

Kästner, der bekannte Mathematiker und Satiriker, durch die in Raff's Naturgeschichte auftretenden sprechenden Thiere 

zum Spott und zu der AeuÇerung veranlaÇt: ĂHier sind die Thiere sprechend angekommen, allein den Esel 

ausgenommen; die Rolle hat der Autor übernommen!ñ (Binder in ADB XXVII, 158 f.). - Einband fachgerecht erneuert, 

N.a.V., die auf bläuliches Papier geduckten nur im Rand leicht braunfleckig, Text durchgehend etwas braunfl., gutes 

Exemplar. 

 

  

41 Schachenmeier, Hanna. Kommt mit zum Handwerksmann! Ein Spielbilderbuch.   Baden-Baden, Stuffer 

(1942). Quer-8°. 1 Bl. u. 2 Farbtafeln in Leporellofaltung von Marianne Scheel. Farbig illustr. OHln. 

  160,--  
Klotz 6174/2. LKJ III, 272. Murken, Stuffer 20. Stuck-Villa II, 284. - Erste Ausgabe, selten. - Die beiden Leporellotafeln 

zeigen eine Dorfstraße mit vielen Handwerksbetrieben, einer Bäckerei, einem Schuhmacher, eine Tischlerei, einer 

Schmiede u.v.a. - "In ihren... Farbbildern pflegt sie (Scheel) ihren eigentlichen Stil, sensibel, kultiviert, nie plakativ oder 

grell, wenn auch die Farbe als Ausdrucksmittel, wo es den Themen entspricht, zu ihrem vollen Recht kommt... Von der 

künstlerischen Erziehung der zwanziger Jahre her kommend, dazu von der Leipziger Akademie, die das Buch als Einheit 

ansah, hat sie die Bilderbuchwelt um wertvolle Werke bereichert..." (B. Hürlimann in LKJ). - Einband leicht berieben, 

sehr gutes Exemplar. 

 

 

42 Specht, Fr(iedrich). Karl Hage(n)becks Tier-Zirkus. Esslingen, J. F. Schreiber o. J. (1894). 4°. Leporello, 

[8] Bl. 2 farblithogr. Tafeln auf den Innendeckeln u. 6 farblithogr. Tafeln mit Aufstellbildern. Farbig illustr. 

OHln. (Verlags-Nr. 37).   1.000,--  
Slg. Breitschwerdt 210. Klotz, Bilderbücher 5511/11. Ries 890, 20. Wegehaupt II, 3203. - Einzige Ausgabe des neben 

Meggendorfers "Internationaler Circus" schönsten deutschen Zirkusbilderbuch des 19. Jahrhunderts. - Die 
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hervorragend illustrierten Aufklappbilder des bekannten Tiermalers zeigen verschiedene Tiere in der Manege. Die 

Musiker des Orchesters auf dem hinteren Innendeckel tragen Militär-Uniformen. - Der schwäbische Tiermaler, 

Bildhauer und Lithograph F. Specht (1839-1909) war auch der führende Illustrator der 3. Auflage von Behms Tierleben. 

- Kanten etwas berieben, eine auf einem Schwein stehende Clown-Figur auf dem letzten Aufstellbild fehlt, sonst sehr gut 

erhalten. 

 

 
 

 

43 Spiele - Neue Illuminir -Übungen für gute Kinder. Welche ihre Zeit auf eine angenehme und nützliche 

Weise zuzubringen wünschen. Nürnberg, G. N. Renner Kunsthandlung o. J. (um 1830). 8° (14,5 x 10 cm.). 

18 Karten mit jeweils 2 meist handkol. Radierungen. Orig.-Pappschuber mit typogr. Deckelschild.   700,--  
Schönes und frühes Beschäftigungsspiel aus dem bekannten Nürnberger Verlag. Mit jeweils 3 Karten mit denselben 

Motiven zu den 12 Monaten. Wobei immer 1 Karte unkol. zum Ausmalen vorhanden ist. 3 Karten mit Motiven zu den 

Monaten Januar (Schlittschuhläufer) und April (Imker mit Bienenkörben); 3 Karten mit Motiven zu den Monaten 

Februar (Harlekin und 

Festgesellschaft) und Mai 

(Hirtenjunge mit Kühen, Ziegen und 

Schaafen); 3 Karten mit Motiven zu 

den Monaten März (Bauern beim 

Pflügen) und Juni (Bauernkinder beim 

Heumachen); 3 Karten mit Motiven zu 

den Monaten Juli (Angler) und 

Oktober (Männer beim Weintrinken 

im Hintergrund ein Weinberg); 2 

Karten mit Motiven zu den Monaten 

August (Weizenernte) und November 

(Hirsch-Jagd); 3 Karten mit Motiven 

zu den Monaten September 

(Apfelernte) und Dezember 

(Weihnachtsszene). - Georg Nikolaus 








































